
Anthroposophische Medizin

Die von Rudolf Steiner (1861–1925) und Ita 
Wegman (1876–1943) begründete Anthropo-
sophische Medizin ist eine Erweiterung der 
naturwissenschaftlichen Medizin, die neben 
den naturwissenschaftlich erfassbaren phy-
sisch-leiblichen Grundlagen des Menschen 
auch dessen seelische und geistige Dimensi-
onen berücksichtigt. Die anthroposophisch-
therapeutischen Methoden finden dort 
Anwendung, wo Selbstheilungskräfte zur Ei-
gentätigkeit angeregt und unterstützt werden
können. Zur ganzheitlichen Behandlung der 
Patientinnen und Patienten wird ein indivi-
dualisiertes multimodales Therapiekonzept 
aufgestellt.

Die Verabreichung der Heilmittel erfolgt 
durch Einnahme, als Injektion oder äussere 
Anwendung (Auflagen, Wickel, Rhythmische 
Einreibungen). Neben den Arzneimitteln gibt 
es auch weitere Heilverfahren, die verordnet 
werden können. Dazu gehören Heileuryth-
mie, eine achtsame Bewegungstherapie so-
wie Kunsttherapien wie plastisch-therapeu-
tisches Gestalten und Maltherapie. Begleitet 
von einer Therapeutin oder einem Thera-
peuten wird der heilende Prozess hier durch 
initiative Eigentätigkeit der Patientinnen und 
Patienten gefördert. Die aktive Auseinander-
setzung mit Bewegung, Form, Farbe, Klang 
oder Sprache regt die gesundenden Prozesse 
im Menschen in besonderem Masse an.
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